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Nutzungs s c hablone  

 
Nutzungsart 

 
 Grundflächenz ahl Bauw eise 

 
 Gesamthö he baulicher Anlagen 
 

544

3,0
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PLANZEICHENERKLÄRUNG 
1. Art und Maß d e r baulic he n Nutzung 
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 
 
  V orhaben „V erbrauchermark t Schö nfels“ 
 
GRZ 0,8 Grundflächenz ahl (§ 19 BauNVO) – als Hö chstmaß 
 
GH = 383,0 m  Gesamthö he baulicher Anlagen im m ü. NHN (DHHN2016) 
   – als Hö chstmaß 
 
2. Bauwe is e , Baugre nze n 
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB) 
 
 a abw eichende Bauw eise (§ 22 BauNVO) – Näheres gem. Teil B - Text 
 
  Baugrenz e (§ 23 Abs. 3 BauNVO) 
 
3. Ve rke hrsflä c he n 
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 11, Abs. 6 BauGB) 
 
   V erk ehrsfläche, ö ffentlich 
 
   Straßenbegrenz ungslinie 
 
   V erk ehrsfläche besonderer Zw eck bestimmung, ö ffentlich 
Fuß- und  Radwe g Fuß- und R adw eg 
Ve rke hrs grün V erk ehrsgrün 
 
   Bereich ohne Ein- und Ausfahrt 
 
   Ein- und Ausfahrtbereich 
 
4. Anpflanzunge n und  Bind unge n für Be pflanzunge n 
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB) 
 
  Umgrenzung von Flächen z um Anpflanz en von Bäumen, Sträuchern 
  und sonstigen Bepflanzungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB) 
  nähere Zw eck bestimmung: 
z.B. Art der Bepflanzung siehe Teil B – Text, Festsetz ungen Punk t 6.1 und 6.2 
 
  Anpflanz en von Bäumen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB) 
 
  Erhalt von Bäumen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB) 
 

öffentlich

5. Sonstige  Planze ic he n 
  Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen und Stellplätz e 
  (§ 9 Abs. 1 Nr. 4  BauGB) 
  Zw eck bestimmung: 
 Zufahrt Zufahrt z um V erbrauchermark t 
 
 Ste llplätze Stellplätz e mit Ihren Zufahrten 
 
 Anlie fe rung Anfahrt Lieferrampe 
 
  Umgrenzung von Flächen, die von der Bebauung freiz uhalten sind 
  (§ 9 Abs. 1 Nr. 10 und Abs. 6 BauGB) 
   Sichtdreieck für die Anfahrsicht 
 
  Grenz e des räumlichen Geltungsbereichs des vorhabenbezogenen 

Bebauungsplans (§ 9 Abs. 7 BauGB) 
 

6. Hinwe is e  
 
   Maßangabe in m 
 
   Flurstück sgrenz en und -nummern 
 
   Aufteilung des Straßenraums gemäß Abstimmung mit dem 
   Landesamt für Straßenbau und V erk ehr, NL Plauen 
 
   Fläche für R egenrück halteraum 90 m³ (ober- oder unterirdisch) 
   mit Nachw eis eines Drosselabflusses von max. 20 l/s im Bauantrag 
 
   geplanter Anschluss an Mischw asserk anal der W asserw erk e Zw ick au GmbH, 
   unterirdisch 
 
   vorhandene TW -Leitung (90x5,4 PE, 80 St, 80 GGG)  
   der W asserw erk e Zw ick au GmbH, unterirdisch  
   (w ird aus dem Baubereich des V orhabens verlegt) 
 
   Elek troleitung, oberirdisch 
 
   Elek troleitung, unterirdisch 
 
   Telekommunik ationsleitung, unterirdisch 
 

RRR

, ,geplanter 
Anschluss

, ,TW

- -
ELT

, ,
ELT

, ,
TK

 
PLANGRUNDLAGE 
- Liegenschaftsk arte aus dem Amtlichen Liegenschaftsk atasterinformationssystem 
 (ALKIS) des Staatsbetrieb Geobasisinformation und V ermessung Sachsen (GeoSN) 
 für die Gemeinde Lichtentanne, Gemark ung Schö nfels, Stand April 2020 
- V ermessungsplan von V ermessungsstelle R ainer Kotthoff, Gabelentz straße 8,  
 04603 W indischleuba, Hö henbez ug: DHHN2016 (GNSS), Stand 06.09.2018 
Der mö gliche Kopierfehler beträgt 3% 
 

TEIL B – TEX TLICHE FESTSETZUNGEN 
I. BAUPLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN 
1. ART DER BAULICHEN NUTZUNG  (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 
(1) Im R ahmen der festgesetz ten Nutz ungen sind nur solche V orhaben z ulässig, z u 

deren Durchführung sich der V orhabenträger im Durchführungsvertrag 
verpflichtet (§ 12 Abs. 3a i. V . m. § 9 Abs. 2 BauGB). 

(2) Im Geltungsbereich sind nur Einz elhandelsbetriebe mit folgender 
Sortimentsstruk tur z ulässig: 
Nahversorgungsrelevante Sortimente: 
 Nahrungs- und Genussmittel 
 k osmetische Erz eugnisse und Kö rperpflegemittel 
 W asch-, Putz- und R einigungsmittel 
 Getränk e 
ergänz endes Nahversorgungssortiment (Shops): 
 Back- und Kaffeeshop 
 Käse-, Fisch-, Fleisch- und W urstthek e 
 mit angeschlossenem Imbiss / Café 
 Zeitungen, Zeitschriften und Tabak w aren 
Der hö chstz ulässige Non-Food-Anteil ist auf 10 % der Gesamtverk aufsfläche 
festgesetz t. 

(3) Die hö chstz ulässige Gesamtverk aufsfläche ist auf 1.090 m² festgesetzt. 
2. MAß DER BAULICHEN NUTZUNG  (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNV O) 
(1) Die hö chstz ulässige Gesamtgrundfläche von Gebäuden ist auf 1.750 m² 

festgesetz t. Die hö chstz ulässige Grundflächenz ahl ist auf 0,8 festgesetz t, w eitere 
Überschreitungen sind unz ulässig. (§ 16 Abs. 3, § 19 BauNV O) 

(2) Die hö chstz ulässige Gesamthö he baulicher Anlagen ist auf 383,0 m über 
Normalhö hennull (NHN) im Deutschen Haupthö hennetz DHHN2016 festgesetz t. 
(§ 18 Abs. 1 BauNV O) 

(3) Die hö chstz ulässige Gesamthö he baulicher Anlagen darf an Gebäuden von 
Anlagen z ur Gew innung solarer Strahlungsenergie um nicht mehr als 0,5 m und 
von untergeordneten Bauteilen, z. B. Einrichtungen z ur W ärmeversorgung oder 
Lüftung ausnahmsw eise um nicht mehr als 1,0 m überschritten w erden. 

3. BAUWEISE  (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 22 BauNV O) 
(1) Es ist die abw eichende Bauw eise festgesetz t. Die Abw eichung von der offenen 

Bauw eise besteht in der Zulässigk eit von Gebäudelängen und -verk ettungen bis 
z u hö chstens 70 m Gesamtlänge. 

4. VERKEHRSFLÄCHEN, VERKEHRSFLÄCHEN BESO NDERER ZWECKBESTIMMUNG UND 
SICHTFELDER (§ 9 Abs. 1 Nr. 11, Abs. 6 BauGB) 

(1) Die Ausführungsplanungen der Zufahrt von der Neumark er Straße (B 173), die 
Q uerungshilfe für Fußgänger und R adfahrer sow ie der ö ffentliche Fuß- und 
R adw eg (einschließlich deren Beleuchtung) sind mit den zuständigen Behö rden 
ab z ustimmen und entsprechend dem einschlägigen technischen R egelw erk z u 
errichten. 

(2) Das z eichnerisch dargestellte Sichtfeld für die Anfahrsicht ist z w ischen 0,80 – 
2,50 m Hö he von ständigen Sichthindernissen, park enden Fahrz eugen und Sicht 
behinderndem Bew uchs auf Dauer freiz uhalten. Bäume, Lichtmaste, 
Lichtsignalgeber und ähnliches sind innerhalb des Sichtfeldes z ulässig, sofern sie 
w artepflichtigen Fahrern, die aus dem Stand einbiegen oder k reuz en w ollen, die 
Sicht auf bevorrechtigte Fahrz euge oder nicht motorisierte V erk ehrsteilnehmer 
nicht verdeck en. 

5. FÜHRUNG STADTTECHNISCHER VER- UND ENTSO RGUNGSLEITUNGEN 
(§9 Abs. 1  Nr. 13 BauGB) 

(1) Die vorhandene Trink w asserversorgungsleitung 90x5,4 PE der W asserw erk e 
Zw ick au GmbH ist aus dem Baubereich des V erbrauchermark ts Schö nfels zu 
verlegen, die neue Leitungsführung ist rechtlich z u sichern. 

(2) Der Ableitungsw eg aus dem Satz ungsgebiet z um Mischw asserk anal der 
W asserw erk e Zw ick au GmbH in der Straße Schafberg an der Kreuz ung mit der 
Neumark er Straße (B 173) ist rechtlich z u sichern. 

6. FLÄCHEN FÜR DIE ABWASSERBESEITIGUNG, EINSCHLIEßLICH DER RÜCKHALTUNG 
VO N NIEDERSCHLAGSWASSER  (§9 Abs. 1 Nr. 14 BauGB) 

(1) Die Schmutz w asserbehandlung durch eine vollbiologische Kläranlage ist im 
Bauantrag auf eigenem Grundstück nachz uw eisen. 

(2) Innerhalb der z eichnerisch dargestellten Fläche RRR ist ein R egenrück halteraum 
für ein ober- oder unterirdisches R egenrück haltevolumen von mindestens 90 m³ 
festgesetz t und im Bauantrag nachz uw eisen. Der hö chstz ulässige Drosselabfluss 
aus dem Satz ungsgebiet ist auf 20 l/s begrenzt festgesetz t. Der Notüberlauf ist 
rechtlich gesichert südlich des Satz ungsgebiets auf dem Flurstück Fl.-Nr. 545 der 
Gemark ung Schö nfels breitflächig z u versick ern. 

7. MAßNAHMEN ZUM SCHUTZ, ZUR PFLEGE UND ENTWICKLUNG VO N BO DEN, NATUR 
UND LANDSCHAFT  (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB) 

(1) Pk w -Stellplätz e und Fußw ege sind in w asserdurchlässiger Bauw eise ausz uführen. 
(2) Sollte vorhabenbedingt eine Beseitigung vorhandener Gehölz e unvermeidbar 

sein, so sind diese aus Artenschutz gründen von Ok tober bis Februar außerhalb 
der Brutz eit von V ö geln vorz unehmen und im V erhältnis 1 : 1 an anderer Stelle zu 
ersetz en. 

(3) Ist die Fällung von Bäumen mit Hö hlenquartieren unvermeidbar, sind aus 
Artenschutz gründen in Abstimmung mit der Unteren Naturschutz behö rde 
entsprechende Kompensationsmaßnahmen vorz unehmen (Erlaubniseinholung 
z. B. für V ogel- und Fledermausk ästen). 

8. ZUO RDNUNGSFESTSETZUNG FÜR FLÄCHEN ZUM AUSGLEICH VO N EINGRIFFEN IN 
NATUR UND LANDSCHAFT (§9 Abs. 1a i.V .m. § 1a Abs. 3 BauGB) 

(1) Zur Kompensation planbedingter Eingriffe in Natur und Landschaft ist außerhalb 
des Geltungsbereiches des Bebauungsplans eine Fläche A für Maßnahmen z um 
Ausgleich im Sinne des § 1a Abs. 3 BauGB zugeordnet: 
A –  Teichsanierung auf T. v. Flurstück Fl.-Nr. 274/1 Gemark ung Lichtentanne 

Maßnahmebeschreibung: 
- Flächengrö ße 1.522 m² 
- Teichentschlammung unter fachgerechter W eiterverw endung / Entsorgung 
des Baggerguts, 

- bei Erforderlichk eit Uferbefestigung naturnah mit V erbau von Natursteinen, 
Holzpfählen und / oder Bepflanz ung, 

- Anlage eines 10 m breiten Flachw asserbereichs mittels Kiesschüttung max. 
Bö schungsneigung 1 : 3, 

- Auslichtung der Uferzone von Spontanaufw uchs (insbes. Spitz-Ahorn), 
- Entw ick lungspflege über einen Zeitraum von 5 J ahren. 
Die Teichsanierung ist aus Artenschutz gründen z w ischen Ok tober und Februar 
(außerhalb der Fortpflanz ungs- und W achstumsperiode) durchz uführen, 
alternativ sind einz elne Arbeitsschritte gesondert mit der Unteren 
Naturschutz behö rde ab z ustimmen. 

(2) Dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan sind Maßnahmek osten bis max. 
25.000 € zugeordnet. Die erforderlichen Kompensationsmaßnahmen sind in 
Abstimmung mit der Unteren Naturschutz behö rde vertraglich zu binden und 
w erden fällig z ur auf die bauliche Flächeninanspruchnahme des Flurstück s Fl.-Nr. 
544 der Gemark ung Schö nfels folgenden V egetationsruhe. 

9. ANPFLANZEN VO N BÄUMEN, STRÄUCHERN UND SO NSTIGEN BEPFLANZUNGEN 
SO WIE BINDUNGEN FÜR BEPFLANZUNGEN UND FÜR DIE ERHALTUNG VO N BÄUMEN, 
STRÄUCHERN UND SO NSTIGER BEPFLANZUNG (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB) 

(1) Innerhalb der z eichnerisch festgesetz ten Fläche  1  zum Anpflanz en von Bäumen, 
Sträuchern und sonstigen Bepflanz ungen ist eine Schmetterlingsw iese anz ulegen. 
Maßnahmebeschreibung: 
- Saatbettvorbereitung, 
- Aussaat einer gebietseigenen Saatgutmischung „Sachsen blüht“, 
- abschnittsw eise 1 – 2schürige Mahd nicht vor dem 15. Juli und nicht nach 
dem 15. Ok tober mit Abtransport des Mähguts. 

(2) Innerhalb der z eichnerisch festgesetz ten Fläche  2  zum Anpflanz en von Bäumen, 
Sträuchern und sonstigen Bepflanz ungen sind z ur R andeingrünung Sträucher / 
Bodendeck er der Artenlisten A oder B in mindestens 3 verschiedenen Arten 
anz upflanz en. 

(3) J e angefangene 8 Pk w -Stellplätz e ist innerhalb des Geltungsbereichs ein Baum, 
davon mindestens 50 % der Artenliste A, als Hochstamm neu zu pflanz en. 
Zeichnerisch festgesetz te Einz elbaumpflanz ungen k önnen darauf angerechnet 
w erden. Mindestens 50 % aller Bäume sind unmittelbar neben Stellplätz en z u 
pflanz en. 

(4) Bei vorhabenbedingt unvermeidbarem Abgang vitaler Bäume sind an gleicher 
oder anderer geeigneter Stelle im Plangebiet doppelt so viele Ersatzpflanz ungen 
gleicher Ordnung gemäß Artenliste A vorz unehmen. Ersatzpflanz ungen sind nicht 
auf die übrigen Pflanzpflichten anrechenbar. 

(5) Für Baumpflanz ungen sind mindestens 6,0 m² große w asser- und luftdurchlässige 
Baumscheiben oder mindestens 1,50 m breite Pflanz streifen vorz usehen. 
Baumpflanz ungen sind durch Dreibock z u schütz en. 

(6) Sämtliche festgesetz te Anpflanz ungen sind entsprechend den Artenlisten und 
Pflanzqualitäten bis spätestens zum Ende der auf die Flächeninanspruchnahme 
folgenden Pflanzperiode ausz uführen, dauerhaft z u pflegen und z u erhalten. 
Abgängige Gehölz e und Pflanz en sind z u ersetz en. 

II. BAUO RDNUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN 
(§ 9 Abs. 4 BauGB i. V . m. § 89 SächsBO) 

1. ÄUßERE GESTALTUNG BAULICHER ANLAGEN 
(1) Zur Eindeck ung der Dächer sind graue oder rote bis rotbraune nichtglänz ende 

Dachdeck ungsmaterialien z u verw enden. Flachdächer, Dachbegrünungen, 
Sonnenkollek toren und Fotovoltaik-Dachanlagen sind zulässig. 

2. WERBEANLAGEN 
(1) Im Baugebiet sind insgesamt hö chstens 5 W erbeanlagen z ulässig, davon 2 

selbständige. Die Grö ße jeder Anlage von darf dabei 4,5 m² Ansichtsfläche nicht 
überschreiten. 

(2) Beleuchtete W erbeanlagen sind so zu gestalten, dass Blendw irk ungen auf den 
fließenden V erk ehr der B 173 ausgeschlossen sind. 

(3) W erbeanlagen mit w echselndem und bew egtem Licht sind unzulässig. 
3. GESTALTUNG DER UNBEBAUTEN FLÄCHEN DER BEBAUTEN GRUNDSTÜCKE 
(1) Unbebaute Grundstück sflächen sind z u begrünen. 
4. EINFRIEDUNGEN 
(1) Einfriedungen sind in Form von Heck en und Sträuchern, bis zu 1,50 m hohen 

Holzlattenz äunen oder mit Heck en kombinierten Stahlgitterz äunen zulässig. 

III. HINWEISE 
(1) Die Planurk unde des vorhabenbezogenen Bebauungsplans ist z ugleich auch der 

V orhaben- und Erschließungsplan für diese Satz ung nach § 12 BauGB. Der 
Geltungsbereich des V orhaben- und Erschließungsplans ist identisch mit dem des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplans. 

(2) Das Plangebiet liegt in der Erdbebenzone 1 und ist der geologischen 
Untergrundklasse R (Festgestein, Fels) zugeordnet. Auf die DIN 4149:2005-4 
(Bauten in deutschen Erdbebengebieten) w ird hingew iesen. 

(3) Das Sächsische Oberbergamt empfiehlt, die Baugruben von einem 
Fachk undigen (Ing.-Geologe, Baugrundingenieur) auf das V orhandensein von 
Gangausbissbereichen und Spuren alten Bergbaues überprüfen z u lassen. Über 
eventuell angetroffene Spuren alten Bergbaues ist gemäß § 5 SächsHohlrV O das 
Sächsische Oberbergamt in Kenntnis z u setz en 

(4) Zur Klärung der lok alen Untergrundverhältnisse im Satz ungsgebiet empfiehlt das 
Sächsische Landesamt für Umw elt, Landw irtschaft und Geologie (LfULG) 
Baugrunduntersuchungen in Anlehnung an die DIN 4020 bz w . DIN EN 1997-2 
durchz uführen. Sofern Bohrungen niedergebracht w erden, besteht Bohranz eige- 
und Bohrergebnismitteilungspflicht bei der Abt.10 Geologie des LfULG. 

(5) Bei geplanter V ersick erung von Oberflächenw asser über die Bodenzone ist 
sicherz ustellen, dass dies schadlos erfolgt. V ernässungserscheinungen, 
Bodenerosion und Beeinträchtigungen Dritter sind ausz uschließen. Die 
V ersick erungsfähigk eit des Untergrundes ist unter Beachtung des Arbeitsblattes 
DW A-A 138 nachz uw eisen. 

(6) Natürlicher Boden, der im R ahmen der Bauvorhaben bew egt w erden muss, ist 
mit dem Ziel der Folgenutz ung in verw ertbarem Zustand im Baugebiet 
z w ischenz ulagern und nach Abschluss der Maßnahmen vor Ort einer sinnvollen 
V erw ertung zuz uführen. 

(7) V or Beginn von Bodeneingriffen im R ahmen von Erschließungs- und Bauarbeiten 
müssen durch das Landesamt für Archäologie im von Bautätigk eit betroffenen 
Areal archäologische Grabungen durchgeführt w erden. Auftretende Befunde 
und Funde sind sachgerecht ausz ugraben und z u dok umentieren. Die 
bauausführenden Firmen sind durch den Bauherren auf die Meldepflicht von 
Bodenfunden nach § 20 SächsDSchG hinz uw eisen. 

(8) Hingew iesen w ird auf die Pflichten der Eigentümer, Besitz er und mit 
Bautätigk eiten beauftragten Firmen nach § 7 und § 26 des Sächsischen 
V ermessungsgesetz es (SächsV ermG). 

(9) Hingew iesen w ird auf § 40 BNatSchG – Nichtheimische, gebietsfremde und 
invasive Arten, insbesondere die Genehmigungspflicht für das Ausbringen von 
Gehölz en und Saatgut außerhalb ihrer V orkommensgebiete ab dem 01.03.2020. 
Maßgeblich ist das V orkommensgebiet 3 – Südostdeutsches Hügel- und 
Bergland. 

(10) DIN-Normen und V DI-R ichtlinien k ö nnen in der z umutbar nah gelegenen DIN-
Auslegestelle W estsächsische Hochschule Zw ick au (FH) Hochschulbibliothek , 
Normen-Infopoint, Klosterstraße 3 in 08056 Zw ick au eingesehen w erden. Damit 
sind Normak tualität und V ollständigk eit gew ährleistet. 

ARTENLISTEN FÜR ANPFLANZUNGEN 
(zu Festsetz ungen unter Pk t. I. 6. Anpflanz en von Bäumen, Sträuchern und sonstigen 
Bepflanz ungen sow ie Bindungen für Bepflanzungen und für die Erhaltung von 
Bäumen, Sträuchern und sonstiger Bepflanz ung) 
ARTENLISTE A – STANDO RTHEIMISCHE BÄUME UND STRÄUCHER 
Bäume 1. Ordnung (Mindestgrö ße: Hochstamm, 12/14 cm StU oder Heister 
125/150 cm Hö he) 
Tilia cordata (W interlinde) 
Tilia platyphyllos (Sommer-Linde) 
Acer pseudoplatanus (Berg-Ahorn) 
Fagus sylvatica (Rot-Buche) 
Q uercus petraea (Trauben-Eiche) 
Q uercus robur (Stiel-Eiche) 
Fraxinus excelsior (Gemeine Esche) 
Prunus avium (V ogel-Kirsche) 
Bäume 2. Ordnung (Mindestgrö ße: Heister 125/150 cm, Strauch 60/100 cm) 
Sorbus aucuparia (Gem. Eberesche) 
Malus sylvestris (Holz apfel) 
Pyrus pyraster (W ildbirne) 
Prunus padus (Gem. Trauben-Kirsche) 
Feldahorn (Acer campestre) 
Betula pendula (Gem. Birk e) 
Salix caprea (Sal-W eide) 
Sträucher: 
Corylus avellana (Gem. Hasel) 
Prunus spinosa (Schlehe) 
Crataegus laevigata (Zw eigriffliger W eißdorn) 
Crataegus monogyna (Eingriffliger W eißdorn) 
Lonicera nigra (Schw arz e Heck enk irsche) 
R ibes uvacrispa (W ilde Stachelbeere) 
R hamnus frangula (Faulbaum) 
Rosa canina (Hunds-R ose) 
Rosa subcanina (Falsche Hundsrose) 
R ubus idaeus (Himbeere) 
Sambucus racemosa (Traubenholunder) 
Sambucus nigra (Schw arz er Holunder) 
Die Artenliste A w ird ergänzt um sämtliche einheimische Obstgehö lz e. 

ARTENLISTE B – SO NSTIGE BÄUME, STRÄUCHER UND GEBÜSCH 
Bäume (Mindestgrö ße: 12/14 cm StU oder Heister 125/150 cm Hö he): 
Aesculus hippocastanum „Baumannii“ (gefülltblühende R oßk astanie) 
Aesculus x carnea 'Briotii' (Scharlach-R oßk astanie) 
Tilia europaea (Holländische Linde) 
Corylus colurna (Baum-Hasel) 
Crataegus laevigata 'Paul's Scarlet' (Echter Rotdorn) 
Sorbus intermedia (Schw edische Mehlbeere) 
Sträucher (Mindestgrö ße: 60/100 cm, 2fach verpflanzt): 
Forsythia spec. (Forsythie) 
Deutz ia spec. (Deutz ia in Sorten) 
Philadelphus spec. (Pfeifenstrauch in Sorten) 
Hydrangea spec. (Hortensie) 
Potentilla spec. (Fingerstrauch) 
Genista germanica (Dt. Ginster) 
Rosa spec. (Rosen in Sorten) 
Bodendeck er / R ank- und Klettergehö lz e: 
Rosa rugosa  (Kartoffel-Rose) 
V inca minor (Kleinblättriges Immergrün) 
Cotoneaster spec. (Zw ergmispel-Arten) 
Spiraea japonica spec. (Zw ergspieren-Arten) 
Clematis spec. (W aldrebe) 
Lonicera spec. (Geißblattarten) 
Parthenociccus spec. (W ilder W ein) 
Humulus lupulus (Hopfen) 
 
LISTE C – ARTENNEGATIVLISTE 
Chamaecyparis spec: Scheinz ypressen 
J uniperus spec. Zypressengew ächse 
Picea spec. Fichten / Silber-/ Blau-/ Stechfichten 
Thuja spec. Lebensbäume / Zypressengew ächse 
Die Arten der Artenliste C sollen k eine V erw endung finden. 

SATZUNG 
d e r Ge m e ind e  Lic hte ntanne  

übe r d e n vorhabe nbe zoge ne n Be bauungs plan m it inte grie rte m  Grünord nung s plan 
„Ve rbrauc he rm arkt Sc hönfe ls “ Ge m e ind e  Lic hte ntanne  

Auf Grund des § 10 BauGB in der Fassung der Bek anntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I 
S. 3634), zuletz t geändert durch Artik el 2 des Gesetz es vom 08.08.2020 (BGBl. I S. 1728), 
sow ie nach § 89 der Sächsischen Bauordnung in der Fassung der Bek anntmachung vom 
11.05.2016 (SächsGV Bl. S. 186), zuletz t geändert durch Artik el 2 des Gesetz es vom 
11.12.2018 (SächsGV Bl. S. 706), in V erbindung mit § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung 
in der Fassung der Bek anntmachung vom 09.03.2018 (SächsGV Bl. S. 62), zuletz t geändert 
durch Artik el 3 des Gesetz es vom 15.07.2020 (SächsGV Bl. S. 425), w ird auf Beschluss des 
Gemeinderats der Gemeinde Lichtentanne vom      .     .20     und mit Genehmigung der 
hö heren V erw altungsbehö rde vom      .     .20    , AZ                           der 
vorhabe nbe zoge ne  Be bauungs plan „Ve rbrauc he rm arkt Sc hönfe ls “ Ge m e ind e  
Lic hte ntanne  als Satz ung erlassen. 

§ 1 
Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus dem z eichnerischen Teil des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplans. 

§ 2 
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan ist gleichz eitig der V orhaben- und 
Erschließungsplan und besteht aus: 
- der Planz eichnung (Teil A) M 1: 500 und 
- dem Text (Teil B) 

in der Fassung vom                        20   . 
§ 3 

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan tritt mit der ortsüblichen Bek anntmachung 
seiner Genehmigung in Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB). 
 
 
Lichtentanne, den     .    .20     Bürgermeister Siegel 
 

VERFAHRENSVERMERKE 
1. Die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans w urde in der Sitz ung des 
Gemeinderats am 29.04.2019 beschlossen. Die ortsübliche Bek anntmachung des 
Aufstellungsbeschlusses erfolgte am 10.05.2019 durch Abdruck im Amtsblatt der 
Gemeinde Lichtentanne, Ausgabe Mai 2019. 

 
 
 Lichtentanne, den     .    .20    Bürgermeister Siegel 
 
2. Die frühz eitige Beteiligung der Öffentlichk eit gemäß §3 Abs.1 BauGB erfolgte durch 
eine Offenlage der V orentw urfsplanunterlagen mit Stand November 2019 in der Zeit 
vom 27.01.2020 bis zum 28.02.2020 nach vorheriger Bek anntmachung an den 
Anschlagtafeln der Gemeinde Lichtentanne in der Zeit vom 23.01.2020 bis zum 
03.03.2020. 

 
 
 Lichtentanne, den     .    .20    Bürgermeister Siegel 
 
3. Die frühz eitige Beteiligung der berührten Behö rden und sonstigen Träger ö ffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB, erfolgte mit Schreiben vom 19.12.2019. Die 
Behö rden w urden aufgefordert, Umfang und Detaillierungsgrad der Umw eltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB bek annt zu geben. 

 
 
 Lichtentanne, den     .    .20    Bürgermeister Siegel 
 
4. Der Gemeinderat hat am 26.10.2020 den Entw urf des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans einschließlich der daz u gehö renden Begründung mit Umw eltbericht 
in der Fassung vom September 2020 gebilligt und die ö ffentliche Auslegung nach 
§3 Abs. 2 BauGB beschlossen. 

 
 
 Lichtentanne, den     .    .20    Bürgermeister Siegel 
 
5. Der Entw urf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans, bestehend aus der 
Planz eichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), die Begründung sow ie die w esentlichen 
bereits vorliegenden umw eltbezogenen Stellungnahmen haben in der Zeit vom 
23.11.2020 bis zum 30.12.2020 nach § 3 Abs. 2 BauGB, i. V . m. §§ 2 – 4 
Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) ö ffentlich ausgelegen. Die ö ffentliche 
Auslegung ist mit dem Hinw eis, dass Stellungnahmen w ährend der Auslegungsfrist von 
jedermann schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht w erden k önnen, an den 
Anschlagtafeln der Gemeinde Lichtentanne in der Zeit vom     .    .2020 bis 
zum     .    .2020 ortsüblich, zusätzlich am 20.11.2020 im Amtsblatt der Gemeinde 
Lichtentanne, Ausgabe November 2020 bek annt gemacht w orden. Der Inhalt der 
ortsüblichen Bek anntmachung und die ausz ulegenden Unterlagen w urden in der Zeit 
vom 23.11.2020 bis zum 30.12.2020 auf die Internetseite der Gemeinde Lichtentanne 
und die des z entralen Landesportals Bauleitplanung Sachsen eingestellt und darüber 
zugänglich gemacht. Die Behö rden und sonstigen Träger ö ffentlicher Belange w urden 
mit Schreiben vom     .    .2020 von der Auslegung benachrichtigt und zur Abgabe einer 
Stellungnahme gemäß § 4 Abs. 2 BauGB aufgefordert. 

 
 
 Lichtentanne, den     .    .20    Bürgermeister Siegel 
 
6. Die Bez eichnung und graphische Darstellung der Flurstück e im Geltungsbereich 
betreffs ihrer Übereinstimmung mit den Bestandsdaten des Liegenschaftsk atasters w ird 
mit Stand vom      .    .20     bestätigt. Die Lagegenauigk eit der z eichnerischen 
Darstellung w urde nicht geprüft. 

 
 Landratsamt Zw ick au 
 Amt für ländliche Entw icklung und V ermessung 
 Glauchau, den     .    .20    Siegel Amtsleiterin 
 
7. Der Gemeinderat hat die Anregungen der Öffentlichk eit, der Behö rden und sonstigen 
Träger ö ffentlicher Belange am     .    .20     geprüft. Das Ergebnis w urde mit Schreiben 
vom     .    .20     mitgeteilt. 

 
 
 Lichtentanne, den     .    .20    Bürgermeister Siegel 
 
8. Der vorhabenbezogene Bebauungsplan, bestehend aus der Planz eichnung (Teil A) 
und dem Text (Teil B) w urde in der Fassung vom                          20     am     .    .20     vom 
Gemeinderat als Satz ung beschlossen. Die Begründung in der Fassung 
vom                        20     w urde gebilligt. 

 
 
 Lichtentanne, den     .    .20    Bürgermeister Siegel 
 
9. Die Genehmigung der Satz ung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan, 
bestehend aus der Planz eichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), w urde mit V erfügung 
des Landratsamts Zw ick au vom     .    .20     , Az.:                                         ohne / mit 
Nebenbestimmungen und Hinw eisen erteilt. 

 
 
 Lichtentanne, den     .    .20    Bürgermeister Siegel 
 
10. Die Nebenbestimmungen w urden durch den satz ungsändernden Beschluss des 
Gemeinderats vom     .    .20    erfüllt, die Hinw eise sind beachtet. Das w urde mit 
V erfügung des Landratsamts Zw ick au vom     .    .20    , Az.:                                 bestätigt. 

 Lichtentanne, den     .    .20    Bürgermeister Siegel 
 
11. Die Satz ung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan, bestehend aus der 
Planz eichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), w urde ausgefertigt. 

 
 
 Lichtentanne, den     .    .20    Bürgermeister Siegel 
 
12. Die Genehmigung der Satz ung sow ie die Stelle, bei der der vorhabenbezogene 
Bebauungsplan mit der Begründung einschließlich Umw eltbericht und die 
zusammenfassende Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB auf Dauer w ährend der 
Sprechz eiten von jedermann eingesehen w erden k önnen und über den Inhalt 
Ausk unft zu erhalten ist, sind im Amtsblatt der Gemeinde Lichtentanne, 
Ausgabe                    20     am     .    .20    
ortsüblich bek annt gemacht w orden. 
In der Bek anntmachung ist auf die Geltendmachung der V erletz ung von V erfahrens- 
und Formvorschriften und von Mängeln der Abw ägung sow ie auf die R echtsfolgen 
(§§ 214 und 215 Abs. 2 BauGB, § 4 Abs. 4 SächsGemO) und w eiter auf Fälligk eit und 
Erlö schen von Entschädigungsansprüchen (§§ 39 – 42 und 44 BauGB) hingew iesen 
w orden. 
Die Satz ung ist mit Bek anntmachung ihrer Genehmigung in Kraft getreten. 

 
 
 Lichtentanne, den     .    .20    Bürgermeister Siegel 
 

RECHTSGRUNDLAGEN 
- Bauge s e tzbuc h (BauGB) - in der Fassung der Bek anntmachung vom 03.11.2017 
(BGBl. I S. 3634), zuletz t geändert durch Artik el 2 des Gesetz es vom 08.08.2020 (BGBl. I 
S. 1728) 

- Baunutzungs ve rord nung (BauNVO ) - V erordnung über die bauliche Nutz ung der 
Grundstück e in der Fassung der Bek anntmachung vom 21.11.2017 (BGBl. I S. 3786) 

- Planze ic he nve rord nung 1990 (PlanZV 90) - V erordnung über die Ausarbeitung der 
Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhalts vom 18.12.1990 (BGBl. I S. 58), zuletz t 
geändert durch Artik el 3 des Gesetz es vom 04.05.2017 (BGBl. I S. 1057) 

- Planungs s ic he rste llungs ge s e tz (PlanSiG) - Gesetz z ur Sicherstellung 
ordnungsgemäßer Planungs- und Genehmigungsverfahren w ährend der COV ID-19-
Pandemie vom 20.05.2020 (BGBl. I S. 1041) 

- Säc hs is c he  Bauord nung (Säc hsBO ) - in der Fassung der Bek anntmachung vom 
11.05.2016 (SächsGV Bl. S. 186), zuletz t geändert durch Artik el 2 des Gesetz es vom 
11.12.2018 (SächsGV Bl. S. 706) 

- Säc hs is c he  Ge m e ind e ord nung (Säc hsGe m O ) - in der Fassung der Bek anntmachung 
vom 09.03.2018 (SächsGV Bl. S. 62), zuletz t geändert durch Artik el 3 des Gesetz es vom 
15.07.2020 (SächsGV Bl. S. 425) 

Auf die Beachtlichk eit w eiterer Gesetzlichk eiten w ird hingew iesen. 
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Q uelle: © Staatsbetrieb Geobasisinformation und V ermessung Sachsen (GeoSN), 2020

Geltungsbereich

   
   
   
   
GEÄNDERT DATUM ART DER ÄNDERUNG 

 
 

 GEMEINDE LICHTENTANNE. 
 

 LANDKREIS ZW ICKAU 
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 BEARBEITUNGSSTAND :      ENTW URF               09/2020 
  
 DIESER BEBAUUNGSPLAN 
 BESTEHT AUS :   -  TEIL A – PLANZEICHNUNG            M 1:500 
      -  TEIL B - TEX T     
 DER V OR HABENBEZOGENE BEBAUUNGSPLAN IST GLEICHZEITIG DER 
 V ORHABEN- UND ER SCHLIESSUNGSPLAN. 
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Internet: w w w .k anders.eu 
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